
Wie spielt man mit der „Kartei“ ? 

Im folgenden sind fünf Möglichkeiten beschrieben. Sicher finden 
Sie noch weitere Lern- bzw. Spielvarianten. 

Die Aufgabenkarten  liegen in sechs Stapeln auf dem Tisch oder 
in sechs Fächern eines Karteikastens. Die Stapel oder Fächer sind 
von 1 bis 6 nummeriert. Es wird reihum gewürfelt. Wer z.B. eine 4 
würfelt, bekommt die oberste / vorderste Karte des entsprechenden 
Stapels zur Beantwortung vorgelegt. Bei richtiger Antwort kommt 
die Karte unter Stapel Nr. 5, andernfalls unter Stapel Nr. 3. 

Ein(e)  SpielerIn  hat einen Stapel Karten vor sich liegen. Er /sie 
prüft jeweils, ob er / sie die Antwort auf die oben sichtbare Frage 
weiß. Wenn ja, wird die Karte zur Seite gelegt (auf einen Stapel 
mit den gelösten Aufgaben). Wenn nein, wird die Karte unter den 
ursprünglichen Stapel gelegt. Wie lange dauert es, bis der ur- 
sprüngliche Stapel nicht mehr vorhanden ist? 

Zwei  SpielerInnen  sitzen sich gegenüber. Die Karten werden ge- 
mischt und zu gleichen Teilen auf beide verteilt. Jeder legt seinen 
Stapel so vor sich, dass die oberste Karte vom anderen lesbar ist. 
Abwechselnd versuchen die SpielerInnen, die ihnen gegenüberlie- 
gende Frage zu beantworten. Gelingt es, wechselt die Karte den 
Besitzer. Die benutzte Karte wird dann unter den eigenen Stapel 
gelegt. Der Sieger hat am Schluss die meisten Karten. 

Ein  Karteikasten  mit Aufgabenkarten in z.B. fünf Fächern steht 
vor dem / der SpielerIn. Er / sie prüft, ob er / sie die Lösung der 
Aufgaben eines Faches weiß. Wenn ja, wird die Karte ein Fach 
nach hinten gestellt. Wenn nein, wird sie ein Fach nach vorne ge- 
stellt. Das gleiche wird anschließend mit den Karten in anderen Fä- 
chern wiederholt. 

Mehrere  SpielerInnen  sitzen an einem Tisch. Die Karten werden 
gemischt und zu gleichen Teilen auf die SpielerInnen verteilt. Je- 
der legt seinen Stapel so vor sich, dass die oberste Karte von den 
anderen lesbar ist. Reihum stellen die SpielerInnen einer/m Mit- 
spielerIn die Aufgabe auf ihrer Karte. Wer die Antwort weiß, be- 
kommt die Karte. Die benutzte Karte wird dann unter den eigenen 
Stapel gelegt. Wer hat am Schluss die meisten Karten? 

18 
Drucken Sie alle Seiten eines 

solchen S pieles! 

Falten Sie die Blätter in der 
Mitte nach hinten und kleben 

sie so zusammen. Mit 6 Schnit- 
ten er halten Sie dann pr o Bla tt 
5 beidseitig bedruckte Karten. 

Eine w eiter e S pielvariante für 
solche Kartei-Karten is t das auf 
der nächs ten Seite beschriebene 

S piel "333 gewinnt". 


